
Reichelt, Hans
Dr. oec.

Diplomwirtschaftler

Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Ministerrates der DDR und 
Minister für Umweltschutz und 
Wasserwirtschaft der DDR

102 Berlin

DBD-Fraktion

Geboren am 30. März 1925 in Proskau als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Verh., drei Kinder. Oberschule. 1949 DBD, seit 1950 Mitgl. des PV, 
des Sekretariats und des Präsidiums des PV der DBD. 1950 FDGB.
1953— 1963 Minister für Landwirtschaft, Erfassung und Forstwirtschaft.
1954— 1955 Besuch der Zentralschule für Agrarpolitik. Seit 1959 Mitgl. 
des ZV der VdgB. 1963/1964 Staatsexamen als Diplomwirtschaftler. 
1963—1967 Minister und Stellvertreter des Vors, des RLN der DDR, 
1971—1972 Stellvertreter des Ministers für Land-, Forst- und Nahrungs­
güterwirtschaft, seit 1972 Stellvertreter des Vors, des Ministerrates und 
Minister für Umweltschutz und Wasserwirtschaft, seit 1966 auch Vors, 
des Staatlichen Komitees für Meliorationen. 1972 Dr. oec. Seit 1972 Vize­
präsident des KB der DDR. Seit 1950 Abg., 1954—1958 Mitgl. des Wahl­
prüfungsausschusses, 1958—1963 Mitgl. des Ständigen Ausschusses für 
Allgemeine Angelegenheiten, 1967—1971 Mitgl., 1971—1976 Stellver­
treter des Vors, des Geschäftsordnungsausschusses.
WO in Gold, in Silber und in Bronze, Banner der Arbeit Stufe I, Kampf­
orden für Verdienste um Volk und Vaterland in Silber, Verdienstmedaille 
der DDR und weitere Auszeichnungen.
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